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Subalternität im Kampfe für das
Deutſchthum

Der aus ſeinem Amte ſcheidende Oberbürgermeiſter
Witting hat wie kürzlich mitgetheilt bei einem Abſchieds
mahle eine Rede gehalten die mit Recht große Beachtung
gefunden hat denn Herr Witting iſt nicht nur ein Mann
von Thatkraft und Jntelligenz ſondern hat auch in ſeiner
hervorragenden Stellung in Poſen Gelegenheit genug gehabt
die polniſche Frage zu ſtudiren Herr Witting alſo hat in
ſeiner Rede neue Organiſationen verlangt weil er
das bisher Geſchehene angeſichts der notoriſchen Un
fruchtbarkeit der Subalternität ſehr peſſimiſtiſch be
trachtet Die Tragik dieſes Unvermögens unſeres Subalternen
thums lies Bureaukratie ſei um ſo größer als Kaiſer und
Kanzler die Lage klar und ſcharf erkannten

Mancherlei Kundgebungen des Monarchen und ſeines
erſten Rathgebers haben gewiß dargethan daß ſie die Lage
klar und ſcharf erkennen Das thun aber viele andere Leute
auch nur daß ſie nicht in Stellungen ſind die ihnen
ermöglichen die T aus ihrer richtigen Auffaſſunder Sachlage zu ziehen Mit anderen Worten Damit da
der Kanzler den Kaiſer laſſen wir aus konſtitutionellen
Gründen fort die Lage klar erkennt iſt noch wenig
gewonnen ſondern es kommt darauf an daß das geſchieht
was die Lage wirklich verbeſſert Das will auch Herr
Witting er verlangt neue Organiſationen Da er nicht
verräth was er ſich darunter vorſtellt ſo kann auch über die
Zweckmäßigkeit der Organiſationen an die er etwa denkt
nicht diskutirt werden Wir möchten nur im allgemeinen
ſagen daß wir auf neue Organiſationen den minderen
Werth legen Wir haben bereits für die Oſtmark zwei
ſpezielle Organiſationen eine ſtaatliche die An ſiedlungs
kommiſſion und eine private den Oſtmarken
verein Eine Vielheit von Organiſationen kann eher ver
wirrend als fördernd wirken und deshalb erſcheint es uns
viel wichtiger beſtehende Hrganiſationen zu Gunſten des
Deutſchthums zu verwerthen

Als wichtigſte dieſer Organiſationen erſcheint uns dasgeamterthum Und damit kommen wir auf die von
Herrn Witting beklagte Subalternität Daß Je Wittingnur zu a iſt ja im Sommer dieſes Jahres durch
den de Löhning zu deutlich offenbart worden Der
preußiſche Miniſter des Jnneren wird ja gewiß im Landtageeine Reihe von Gründen anführen aus denen Herr Lob

ning ſo wie ſo hätte entlaſſen werden müſſen aber der
Miniſter könnte mit Engelszungen reden die Ueberzeugung
daß ein unerträglicher Kaſtengeiſt die wirkliche Ver
anlaſſung der Entlaſſung Löhning s geweſen iſt wird er
nicht aus der Welt ſchaffen Hier alſo wäre für den
leitenden Staatsmann die Gelegenheit e geweſen dem
Kaſtengeiſt der Bureaukratie der Subalternität man
kann es nennen wie man es will es iſt immer daſſelbe
zu Leibe zu gehen

Was ſoll man nun dazu ſage daß die Regierung an eine
Maßregel denkt durch die der Kaſtengeiſt ſo zu ſagen in
Spiritüs aufbewahrt wird damit er ſich nur recht friſch er
hält Wir meinen die Errichtung von Beamten
wohnhäuſern in der Oſtmark Der etwaige Vortheil
dieſer Maßregel daß die Beamten dadurch gewiſſermaßen
ſeßhaft in der Oſtmark gemacht werden ſteht ſchon darum
weil dieſer Vortheil ſich auch auf andere Weiſe erzielen läßt
in gar keinem Verhältniß zu dem Nachtheil daß der der
Entwicklung des Deutſchthums ſo purg ch ſchädliche Kaſten
geiſt durch die Maßregel gefördert wird Denn durch die
Trennung von den anderen Staatsbürgern wird Kenntniß
und Verſtändniß der anderen Berufe verkümmert Der Kaſten
geiſt die hierarchiſche Ueberhebung aber wird erzeugt durch
den Mangel an Kenntniß und die dadurch hervor
erufene Unfähigkeit der Würdigung anderer Berufe EinBeiſpiel Man nehme ſechs hen und ebenſo viele

Offiziere des Landheeres und laſſe ſie ſich über einen der
wichtigſten deutſchen Stände den Kaufmannsſtand
unterhalten man wird finden daß das größere Maß von
Verſtändniß und Vorurtheilsloſigkeit bei den See Offizieren
vorhanden iſt Warum Der See Offizier hat bei nen
AuslandsKommandos Gelegenheit Thatkraft und Bedeu
tung des Kaufmannsſtandes kennen und würdigen zu lernen
während fur ſo manchen LandOffizier der im Kadettencorps
Se iſt und ſpäter ſeine freie Zeit ausſchließlich im
Offizierkaſino und in Offiziersfamilien zubringt der Kauf
mann ein Weſen minderen Werthes iſt von dem er ſich nur
die Vorſtellung eines verfluchten Kerls macht der einem
unliebſame Rechnungen ins Haus ſchickt

Wenn es mit Beamtenkaſinos und Beamtenwohnungen
ſo fort geht ſo werden die Beamten auch vollends zu ſolchen

rin Auffaſſungen über die Erwerbsſtände wir
denken durchaus nicht nur an den Kaufmannsſtand ge
langen Daß dann eine Zuſammenfaſſung des Deutſch
n in der Oſtmark ausgeſchloſſen iſt daß das deutſche
ürgerthum entmuthigt und erbittert wird darüber

braucht kein Wort verloren zu werden Wir wollen hoffen
daß der Landtag den zu erwartenden lag

ain den Orkus wirft da wo er am tiefſten

Deutſches Reich
Die Hochzeit und Perſonalnachrichten

e Hochzeit des Großherzogs vZrineſ Caroline h d 43 Weimar mit der
rauerjahres Ende April in Bücke cheinli Ablurg ſiat veh auf des

geg Karl Eduard von Sachſen Koburg und Gotha
z d ein Abiturienten Examen in Groß Lichterfelde be
anden

Citatenunfng
Den Zöllnern iſt großes Heil widerfahren Der Reichsbote

hat in Mommſen s Römiſcher Geſchichte die kapitale
Entdeckung gemacht daß der große Geſchichtsforſcher eigentlich
ein Vollblutagrarier iſt Das konſervative Blatt citirt zum
Beweiſe hierfür aus Mommſen s monumentalem Geſchichtswerk
einige auf die Urſachen der römiſchen Agrarkriſis bezügliche
Stellen und der geſammte agrarkonſervative Preßklüngel von
der Dtſch Tagesztg und dem Organ der induſtriellen Scharf
macher an bis zum kleinſten agrariſchen Winkelblatt druckt
gedankenlos genug dieſes klaſſiſche Zeugniß triumphirend ab
Spotten ihrer ſelbſt und wiſſen nicht wie Der Tric den
Hiſtoriker Mommſen gegen den Realpolitiker Mommſen auszu
ſpielen iſt nämlich nicht nen Vor etwa I Jahren hatte die
Kreuzzeitung dieſelbe profunde Entdeckung gemacht und

auch damals wurde Mommſen die unverdiente Ehre zu theil
von der geſammten ſchutzzöllneriſchen Preſſe als Eideshelfer für
Kornzölle angerufen zu werden Aber auch die Kreuzzeitung
ſtand mit ihrem monumentalen Funde nicht auf eigenen Füßen
Zum erſten male wurde das betreffende Citat aus Mommſen s
Römiſcher Geſchichte im Jahre 1884 ausgegraben und es

war kein geringerer als Bismarck der darauf einen
fnlminanten Angriff gegen Mommſen im Reichstage baſirte
Aber Mommſen war die Antwort darauf nicht ſchuldig ge
blieben Jn Nr 16 der Nation Jahrgang 1885 ſetzte er
ſich mit Bismarck in einem Artikel Ein Citat auseinander
da der reaktionären Preſſe dieſer Vorgang gänzlich aus der Er
innerung geſchwunden zu ſein ſcheint ſo wollen wir ihr das
Gedächtniß etwas auffriſchen indem wir folgende lapidare Sätze
der damaligen Mommſen ſchen Entgegnung rekapituliren

Daß der Ackerbau nur beſtehen kann bei Preiſen welche
die Koſten decken und überſteigen hat noch niemand beſtritten
Wenn durch unnatürliche Verſchiebung der Produktions
bedingungen eine Konkurrenz entſteht die den einheimiſchen
Ackerbau erdrücken muß ſo iſt Nothwehr angezeigt Aber
mit demſelben Recht worin hier eine Vertheidigung des Korn
zolls gefunden wird kann man das bei den Kuren ver
wandte Chinin oder Arſenik unter die Nahrungs
mittel einreihen Wenn die böſen deutſchen Temagogen
erſt ſoweit gekommen ſein werden dem Berliner Arbeiter
das Brotkorn gratis zu vertheilen und wenn die faſt eben
ſo böſen deutſchen Kapitaliſten die nöthige Zahl von Jnſeln
nebſt den dazu gehörigen Sklaven erworben haben werden
um dort denjenigen Ackerbau zu betreiben den wir von derSchulbank her aus Cicero s Reden gegen Verras kennen dann
wird die Zahl derer die einen Kornzoll mit Freuden begrüßen
eine recht anſehnliche ſein Aber bis dieſe unnatürliche Ver
ſchieb ung der Verhältniſſe eintritt werden die Nicht Guts
beſitzer Hiſtoriker wie Nicht Hiſtoriker fortfahren in den
Kornzöllen ſelbſt vielmehr eine unnatürliche Verſchiebung der
geſunden volks wirthſchaftlichen Verhältniſſe zu erblicken Hiſto
riſche Analogien ſind ein anmuthiges Spiel welches
aber durchaus darauf beruht daß die Bedingungen der einen
oder beider verglichenen Thatſachen nicht mit völliger Deut
lichkeit erkannt werden Wenn irgendwo ſind im Kreiſe der
Bodenwirthſchaft die groben äußerlichen Parallelen nur gut
um die Unwiſſenheit zu beſtricken Die altrömiſchen
Latifundien die wie noch heute die lombardiſchen nichts ſind
als ein Complex von Kleinwirthſchaften in einer Hand und
die Latifundien in Pommern und Preußen mit ihrem ein
heitlichen Großbetrieb ſind ungefähr ſo verſchieden wie das
Federmeſſer und der Stiefel und doch iſt nichts üblicher als
mit beiden wie mit gleichartigen Größen zu operiren Jſt
die Geſchichte wie es ſcheint da zu da um von Thoren
mißverſtanden und von Klugen mißbraucht zu
werden ſo hat ſie in dieſem Falle ihre Beſtimmung erfüllt

So Mommſen im Jahre 1885 Wir ſind einigermaßen neugierig
wie oft dieſer Citatenunfug von der ſchutzzöllneriſchen Preſſe
noch wiederholt wird

Petitionsrecht
Durch eine Reihe von Gewaltakten hat der Reichstag das

patriotiſche Werk der Durchberathung des Zolltarifgeſetzes zu
Ende geführt oder richtiger den Zolltarif verabſchiedet
ohne ihn zu berathen Denn außer den wenigen Mindeſtzöllen
iſt ja keine einzige Poſition des ungeheuren Tarifs auch nur in
einer der drei Leſungen zur Eröterung gekommen

Jm Jntereſſe der Jnduſtrie, behauptete man die Berathung
derartig beſchleunigen zu müſſen und dieſes Jntereſſe dokumen
tirte man den daß man die Berathung der zahlreichen

etitionen die hierzu eingegangen waren hinter den Schluß
er dritten Berat rn verſetzte Höhniſcher kann man wohl

das Petitionsrecht nicht illuſoriſch machen Draſſtiſcher
konnte die Mehrheit die deutſche Jn duſtrie nicht als
quantité négligeable behandeln überzeugender konnte dieunehrliche Kawpfesweiſe des Centrums micht dargelegt werden

als dadurch daß Herr Dr Bach em die Nichtabhaltung eines
Schwerinstages damit begründete daß die zahlreichen Petitionen
zum Zolltarif ein Recht hätten bald zur Erledigung zu kommen
und daß vierzehn Tage ſpäter auf den Antrag ſeines Fraktions
genoſſen die Mehrheit Herr Bachem eingeſchloſſen
J beſchloß auf jede Berathung ja auch nur Anhörung der
Petitionen zu verzichten

Die deutſche Jnduſtrie wird aus dieſem Vorgang die Lehre
iehen daß ihre Jntereſſen von den jetzigen Mehrheitsparteien
es Reichstags ſehr ſchlecht gewahrt werden

Politiſches
Ueber die handels politiſchen Abſichten des Grafen

Bülow wird der Voſſ Ztg aus Budapeſt gemeldet Nach
hier eingelaufenen Meldungen wird Deutſchland die Verträge
mit dem Ausland nicht eher kündigen als bis es ſich die
Ueberzeugung verſchafſt hat daß der Abſchluß neuer Handels
verträge keinen unüberwindlichen Schwierigkeiten bei Oeſter
reich Ungarn begegnen werde

Der beſcheidene Reichskanzler begnügt ſich nicht damit
der Oeffentlichkeit mittheilen zu laſſen welche Aus zeichnungen

ihm aus Anlaß des Zuſtandekommens des Zolltarifs von ein
zelnen regierenden Fürſten zutheil geworden ſind die Kreuzztg
iſt jetzt auch in der Lage das Verdienſt des Grafen Bülow
durch nachſtehende Mittheilung in das rechte Licht zu rücken

Der bayeriſche Miniſterpräſident Graf v Crailsheim
hat in einem ſehr warm gehaltenen Schreiben den Reichs
kanzler Grafen v Bülow dazu beglückwünſcht daß unter ſeiner
einſichtsvollen und thatkräftigen Leitung die große wirth
ſchaftliche Vorlage nach ſchwierigen Verhandlungen zu einem
befriedigenden und für die Nation hoffnungsvollen Abſchlu
gebracht worden ſei Auch der ſächſiſche Miniſter v Metzſ
beglückwünſchte den Kanzler in derzüchen Worten zum Ge
lingen der Zolltarifaktion S che Gratulationen liefen
von den hier accreditirten lomaten und Bundesraths
bevollmächtigten ein Auch die General Adjutanten v Hahnke
v Pleſſen Fürſt W viele Mitglieder der Hofgeſellſchaft
des Reichstags der beiden eher des Landtags ſprachen ihre
Glückwünſche aus desgleichen der Statthalter von Elſaß
Lothringen die Oberpräſidenten und viele Vereine Auch
humoriſtiſche Glückwünſche Poſtkarten Gedichte u drgl
fehlen nicht

Humoriſtiſche Satiriſche wären eher am Platz geweſen Ob
der Reichskanzler ſolche nicht auch bekommen hat darüber ſchweigt
ſich das Junkerblatt aus

Ein Keſſeltreiben gegen den Bund der Land
wirthe nennt die Deutſche Tageszeitung das gegenwärtige
Frontmachen der Nichtextremen gegen die Bundesleitung und
ſchimpft wacker auf die Organe die der agrariſchen Minder
heit den Text geleſen haben Zum Schluß ihres Artikels führt
ſie folgende Auslaſſung der Schleſ Morgenztg des Organs
der ſchleſifchen Konſervativen an

Es iſt ein arger Jrrthum wenn man glaubt und hofft jetztſei die Zeit wieder da wo die konſe rvatlve Pa 3 e
gouvernementale Fahrwaſfer wieder einbiegt Da
rüber iſt man ſich in allen konſervativen Kreiſen einig
daß erſt jetzt der Kampf gegen die hochinduſtrie
freundliche Haltung der Regierung beginnt und letztere
würde ſich bitter enttäuſcht ſehen wenn ſie meint mit dem
Antrage von Kardorff habe ſie die deutſch konſervative
Partei im Sack ihrer Handelsverträge Die ſchle
ſiſchen Konſervativen zum mindeſten ſind für dieſe Art
Bauernfang nicht zu haben

Die Riſſe die der Zolltarif in faſt alle Parteien gebracht hat
werden von Tag zu Tag größer Es iſt deshalb doppelt
erfreulich daß Kundgebungen wie aus Danzig und VPoſen er
kennen laſſen daß die Liberalen die taktiſche Uneinigkeit im
letzten Stadium des Tarifkampfes vergeſſen haben und ſie nicht
a ihr ſonſtiges politiſches Zuſammenhalten ungünſtig einwirken
aſſen

Das Verbot einer polniſchen ſozialiſtiſchen Zeit
ſchrift wird im Reichsanzeiger bekannt gegeben Es handelt
ſich um die in London erſcheinende Przed swit Morgen
röthe Nachdem durch rechtskräftige Urtheile des königl Land
gerichts zu Poſen vom 21 Juni und 20 Nov d J gegen die
Przedswit binnen Jahresfriſt zweimal Verurtheilungen auf

Grund der S8 41 und 42 des Strafgeſetzbuches erfolgt ſind
wird die fernere Verbreitung dieſer Zeitſchrift auf die Dauer
von zwei Jahren verboten

Volkswirthſchaftliches
Jn der vom preußiſchen Miniſterium der öffentlichen

Arbeiten den Theilnehmern des IX Binn enſchiffahrts
kongreſſes gewidmeten Schrift über die Entwicklung der
preußiſchen Waſſerſtraßen iſt wohl der am meiſten die
Aufmerkfamkeit des Volkswirthes ausſprechende Theil eine
Gegenüberſtellung der Verkehrsentwicklung der Binnenwaſſer
ſtraßen und Eiſenbahnen Preußens in den letzten
25 Jahren Die Transportleiſtung der Waſſerſtraßen hat ſich
von 1875 bis 1900 von 2900 Mill tkm auf 11,500 Mill tew
die der Eiſenbahnen von 10,900 Mill auf 36,900 Mill tkm er
höht Dabei iſt aber zu bemerken daß die Anzahl km der
Waſſerſtraßen in dieſem Zeitraume ungefähr dieſelbe geblieben
iſt für einige neu hinzugekommene Kanäle ſind veraltete
Waſſerſtraßen deren Verkehr ganz eingeſchlafen iſt in Abzug
zu bringen während die Eiſenbahnlänge von 26,500 km auf
49,600 km angewachſen iſt Es iſt alſo der Verkehr auf den
Waſſerſtraßen insgeſammt um 297 Proz auf den Eiſenbahnen
um 239 Proz geſtiegen während die Verhältnißzahlen auf
den km berechnet bei den Waſſerſtraßen 297 Proz bei den
Eiſenbahnen 80 Proz betragen Man ſieht daß alſo der
Waſſerverkehr weit gewaltiger als der Eiſenbahn
verkehr gewachſen iſt Es darf freilich nicht unbeachtet
bleiben daß ein großer Theil der ſeit 1875 neu erbauten
Bahnen Nebendahnen mit geringem Verkehr ſind anderer
ſeits iſt aber auch nur dem Schiffsverkehr auf den großen
Strömen vor allem Rhein Elbe Oder und den neuzeitlichen
Kanälen das Anſchwellen der bewegten Güter zuzu
ſchreiben während auf den kleineren unzeitgemäßen Gewäſſern
die Verkehrsmengen ſogar theilweiſe abgenommen haben
Während von dem Geſammtgüterverkehr Deutſchlands
1875 den Eiſenbahnen 79 Proz den Waſſerſtraßen 21 Proz
zufielen vertheilte er ſich 1900 mit 76 Proz auf die Bahnen
und 24 Proz auf Waſſerſtraßen Der kilometriſche Verkehr
dagegen vertheilte ſich im Jahre 1875 auf Waſſerſtraßen und
Eiſenbahnen wie 3 4 im Jahre 1900 aber wie 8 5 Daraus
wird denn doch zur Evidenz hervorgehen daß der Binnen
ſchiffahrtsverkehr wenn auch ſeinerzeit durch die Eiſenbahnen
zurückgedrängt ſich doch längſt wieder wettb ewerbsfähig
gezeigt hat obgleich die neuen Errungenſchaften der Technik
nicht annähernd ſo frühzeitig bei ihm angewandt ſind wie bei
den Eiſenbahnen und daß die Behauptung derſelbe ſei zum
alten Eiſen zu werfen doch von bedauerlicher Kurzſichtigkeit
eingegeben iſt

Der Legationsſekretär bei der königl ſächſiſchen Geſandtſchaft

in Berlin v Noſtiz Wallwitz iſt zum ſächſiſchen
Spezialkommifſar für die Weltausſtellung in St Louis
ernannt worden Seine Aufgabe beſteht darin in unmittel
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parem Verkehr mit dem Reichskommiſſar ein gedeihliches
Zufammenwirken der königl fächſiſchen Staatsregierung und der
Reichsverwaltung zum Veſten der ſächſiſchen A usſtellungs
intereſſenten zu erleichtern und zu fördern

Der Hamburger Senat ſtimmte den Vorſchlägen der
Steuerkommiſſion zu die Einkommenſteuer von 10,000 M
an weiter progreſſiv zu ſteigern und die Erbſchafts
ſteuer behufs Deckung des größeren Budgetdefizits zu erhöhen

Mit dem Beginn des kommenden Jahres tritt in Ruß
land eine neue Wechſelord nung in Kraft welche in ſehr
wichtigen Punkten von der gegenwärtig beſtehenden völlig ver
alteten Wechſelordnung abweicht er Rechtsbeiſtand des
Deutſch Ruſſiſchen Vereins Rechtsanwalt Dr jur von Veh hat
eine Erläuterung dazu geſchrieben in der insbeſondere auch auf
die weſentlichen Aenderungen gegen das alte Recht hingewieſen
wird Exemplare ſind durch die Geſchäftsſtelle dieſes Vereines
Berlin S W Halleſcheſtr 1 zu beziehen

Kirche und Schule
Die Köln Ztg ſcheint den Jnhalt der zwiſchen Berlin

und Rom getroffenen Vereinbarung betr die Straßburger
Faknltätsfrage zu kennen wenn ſie ſchreibt

Die Vereinbarung mit der Kurie konnte nach der
geſetzlichen Lage nur durch ein gütliches Uebereinkommen er
folgen und es ergiebt ſich daraus von felbſt daß keiner der
beiden Theile hoffen konnte in allem und jedem ſeine eigenen
Wünſche durchzuſetzen ſondern daß man von vornherein auf
den Weg gegenſeitigen Nachgebens angewieſen war ohne den
ein Abkommen überhaupt unmöglich iſt Es fragt ſich unn
ob die Zugeſtändniſſe und die Rechte die Deutſchland ein
geräumt hat ſo ſchwerwiegender Natur ſind daß man um
ihretwilken auf die Vortheile hätte verzichten müſſen die die
Schaffung einer katholiſchen Fakultät in Straßburg vom
allgemeinen und vom nationalen Standpunkte aus bieten
Richtunggebend für das Abkommen ſind die Statuten der
theologiſchen Fakultät in Breslau und in Bonn Nach
den alten königlichen Verordnungen die für Breslau noch
von Friedrich dem Großen ſtammen haben die Biſchöfe das
Recht der Exkluſive welches darin beſteht daß ſie einen
Profeſſor ablehnen können nachdem derſelbe vom Staate er
nannt worden iſt Das Straßburger Abkommen ſtellt ſich da
gegen auf den Standpunkt daß es bei der Ernennung
von Profeſſoren ein vorheriges Einvernehmen
mit dem Biſchof verlangt Jn beiden Fällen kann ſo
nach ohne Einwilligung des Biſchofs ein Profeſſor an der
katholiſchen Fakultät nicht amtiren und der Unterſchied ob
das biſchöfliche Veto vor oder nach der Ernennung erfolgt
ſcheint nur von unweſentlicher Bedeutung da ſeine Wirkung
in der Hauptſache anf daſſelbe hinauskommt Man konnte
ſogar mit Recht ſagen daß das Straßburger Abkommen vor
den Bonner und Breslauer Verhältniſſen den Vorzug verdiente
da es geeignet iſt Konflikten vorzubeugen während in Bonn
und Breslau unr die ſich ſtets ſchwieriger geſtaltende Be
ſeitigung entſtandener Konflikte ins Auge gefaßt iſt Denn in
Bezug auf die Frage ob ein katholiſcher regelrecht ernannter
Univerſitätslehrer aus dem Amte entfernt werden kann
wenn die geiſtliche Behörde in ſeiner Lehrthätigkeit
einen Verſtoß gegen die kirchlichen Satzungen erbſickt
galt bisher für die Univerſitäten Breslau und Bonn folgende
Feſtſetzung Wenn ein Profeſſor gegen die Glaubens und
Sittenlehre der katholiſchen Kirche verſtößt ſo hat das
Miniſterium Abhilfe zu ſchaffen Ebenſo wird in Zukunft
in Straßburg die Regierung Erſatz für einen
Profeſſor zu ſchaffen haben der in kirchlicher
oder ſittlicher Beziehung Anſtoß erregt Wegen dieſes
in Straßburg gemachten Zugeſtändniſſes ſind bereits heftige
Angriffe gegen die Regierung gerichtet worden und beſonders
waren es Univerſitätstreiſe die ſich mit dieſer Regelung nicht
vefreunden wollten Man ſcheint dabei von der Voraus
ſetzung ausgegangen zu ſein daß dem Biſchof ein Ab
fetzungsrecht gegenüber einem mißliebigen Profeſſor zu
ſtehe Das iſt in dieſer Form nicht richtig Der Biſchof
kann allerdings dem Profeſſor ſeine Lehrthätigkeit abſchneiden

was im übrigen ja auch einfach dadurch geſchehen würde
wenn er den Studenten den Beſuch der betreffenden Vor
leſungen unterſagt aber der Profeſſor bleibt unbehindert
in ſeiner ſtaatlichen Stellung und behält nach dem bibliſchen
Jnterdikt Stellung Rang Titel und Gehalt eines Univerſitäts
vprofeſſors

Die Köln Ztg bemerkt hierzu Auch wir hätten gewünſcht
daß dieſes Zugeſtändniß nicht gemacht und daß dem Biſchof nicht
ein ſolcher ſchwerwiegender Einfluß auf die katholiſche Fakultät
eingeräumt worden wäre Es ſcheint aber daß der päpſtliche
Stuhl ohne dieſes Zugeſtändniß für die Errichtung der
katholiſchen Fakultät nicht zu haben war und daß
man ohne daſſelbe auf die Fakultät hätte verzichten müſſen
Das wäre unſerer Meinung nach auch kein zu großer Schaden
geweſen Denn ſchließlich ſchöpfen die Ultramontanen doch allein
das Fett von der Suppe und ihr Einfluß auf das geiſtige
Leben Deutſchlands iſt ohnehin ſo ſtark daß man ihn nicht
durch Errichtung der Fakultät zu vermehren braucht

Parlamentartiſches

Es wird beſtätigt daß der preußiſche Landtag zum
13 Januar zuſammentreten wird Urſprünglich war der 8 Jan
in Ausſicht genommen dieſer Termin wurde jedoch geändert als
der 13 Januar für den Wiederzuſammentritt des Reichstages
beſtimmt wurde Die Arbeiten für die Fertigſtellung des Etats
ſind ſo weit gediehen daß derſelbe ſofort mit der Einberufung
dem Abgeordnetenhauſe zugehen wird

Die Kanalvorla ge wird ſo verſichert die Schleſ Ztg
dieſen Landtag nicht mehr beſchäftigen Partei
taktiſche Geſichtsbunkte ſcheinen die Neigung zur baldigen
Wiedereinbringung einer Kanalvorlage innerhalb der Regierung
ſtark ab geſchwächt zu haben Dnuraſtiſcher konnte ein
konfervatives Blatt die Schwäche der ſich auf die Agrarier
ſtützenden Regierung nicht beleuchten

Parteinachrichten
Wie berichtet werden die Dan ziger Liberalen aller

Gruppen geſchloſſen für den liberalen Kandidaten eintreten
Dazu ſei noch ausdrücklich folgender Beſchluß der National
liberalen mitgetheilt

Die Danziger Nationalliberalen lehnten den ihnen an
geſonnenen Anſchluß an das reaktionäre Kartel
ab ſie ſtimmen für Bankdirektor Mommſen ebenſo die Volks
parteiler

Unſere Vorausſagungen daß die nationalliberalen Wähler nicht
anſtehen werden ihren von der Baſſermann Politik abweichenden
Standpunkt unzweideuntig zu betonen werden täglich neu be
ſtätigt

In Soran hat eine aus den Städten und Ortſchaften des
Wahlkteiſes Forſt Sorau zahlreich beſuchte Verſammlung in
der alle bürgerlichen Parteien vertreten waren Kon
ſervative Nationalliberale Freiſinnige beſchloſſen den
Kommerxzienrath Rudolf Bahn Sorau als alleinigen Kan
didaten für die Reichstagswahl aufzuſtellen ForſtSorau iſt im
jetzigen Reichstage ſozialdemokratiſch vertreten

Der geſchäftsführende Ausſchuß der konſervpativen
Partei hat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen im Laufe des

Verwaltung und rn die köuigl
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat an die konig

Eiſenbahndirektionen einen die Giltigkeit der Monats
karten betreffenden Erloß gerichtet Es iſt angeregt die Be
ſtimmungen des StaatsbahnPerſonentarifs Theil II über die
Benutzung von Monatskarten Ziffer 4 zur Vermeidung von
Zweifeln dahin zu ändern daß fortan wenn Monatskarten für
mehrere zwiſchen den beiden Endſtationen vorhandene Strecken
verlangt werden in der Regel nur ſolche Strecken zur Be
nutzung zugelaſſen werden die auch in die wahlweiſe Giltigkeit
der gewöhnlichen Rückfahrkarten einbezogen ſind Der Preis
wird nach der längſten zu befahrenden Strecke berechnet Eine
Umſchreibung über kürzere oder gleichlange Wege findet nicht
ſtatt Den königl Eiſenbahndirektionen ſoll es nach dem Erlaß
vom 23 März 1898 auch künftig undenommen bleiben in das
Streckennetz der Monatskarten noch weiter gewünſchte von den
Wegevorſchriften der Rückfahrkarten abweichende Umwegs
oder Zwiſchenlinien aufzunehmen wenn nach den Um
ſtänden des Einzelfalls ein beſonderer Anlaß hierzu anerkannt
werden kann und der Geitungsbereich die für Rückfahrkarten
ſonſt üblichen Grenzen nicht überſchreitet Zu beliebigen
Reiſen innerhalb größerer Handels oder Jn
duſtriebezirke ſollen Monatskarten auch in Zukunft nicht
ausgegeben werden Geht aus der Streckenauswahl dieſer
Zweck unverkennbar hervor ſo ſind die Anträge nach wie vor
zurückzuweiſen

Sozigles
Das Ergebniß der Arbeitsloſenzählung veranſtaltet vom Ver

band der Deutſchen Gewerkvereine am 15 November 1902 iſt
für die Provinz Sachſen das Königreich Sachſen und die
Thüringiſchen Staates folgendes

a Provinz Sachſen
h e

zhnelltgeen davon arbeitslos z

J

G k v ine a zewerkverein l S s2

z

c

ung
Maſchinenbau u Metallarbeiter 17 1230 12 72 18 106 2,4
Fabrik und Handarbeiter 58 4397 5 11 17 83 0,5

Siſchler o 130,5Schuhmacher und Lederarbeiter s 777 31 341 u 6,6
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Maſchinenbau u Metallarbeiter 41 2465 19 92 29 181 1,9
Fabrik und Handarbeiter 139 16082 3 5 710 ,4
Tiſchler 55090 2 10 2 310,8Schuhmacher und Lederarbeiter 7 209 1 1 60,5
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Bergarbeiter JBildhauer 1 16 4 4 25,0Konditoren i 271Schiffs zimnierer
Vergtler
Reepſchläger

Wie nothwendig die Arbeits Nachweiſe kommunaler
gewerkſchaftlicher oder privater Art ſind geht aus einer Zu
ſchrift der Arbeitsmarkt Korreſpondenz hervor Die Folge
der Unkenntniß über das Vorhandenſein verfügbarer Arbeits
kräfte war die Heranziehung aus ländiſcher Arbeits
kräfte was die für die Zeit 1895/1900 in der weſt
deutſchen Eiſenz Stahl und Grubeninduſtrie zahlenmäßig
nachweiſt Jn Rheinland Weſtfalen giebt es ganze Ortſchaften
die infolge dieſes enormen Zuzuges eine faſt fremdländiſche
Phiſiognomie erhielten Dieſe Thatſache iſt nach mehreren
Seiten hin ſehr bedenklich Einer der früheren badiſchen
Gewerbeinſpektionsberichte klagt über die ſchlechten Sitten
der ausländiſchen Arbeiter weiſt auch darauf hin daß heimiſche
Arbeiter ſelber darüber Klage erhoben hätten Ein anderer
wunder Punkt iſt die Beſchulung Ausländiſche Kinder
werden in deutſche Schulen geſteckt wo ſie wie ein Hemmſchuh
wirken Auch darüber iſt in jüngſter Zeit aus betheiligten
Lehrerkreiſen Klage geführt worden Die Arbeitsnachweiſe
nicht nur ihre Gründung ſondern auch ihre Anſpruchnahme
durch Arbeitgeber und Arbeiter ſind mehr als eine bloße wirth
ſchaftliche Hilfseinrichtung Sie verlangen auch vom nationalen
Standpunkt aus eine entſprechende Förderung

Der Kölner Ortsverein des Deutſchen Frauengewerk
vereins war kürzlich aufgelöſt worden weil die Vorſitzende
über die Verhandlungen der Geſellſchaft für ſogenannte Reform
referirt hahe Der Vorſtand des Vereins ſtand daraufhin wegen
Vergehens gegen 5 8 des Vereinsgeſetzes vor der Kölner Straf
kammer Nach kurzer Verhandlung ſprach das Gericht die An
geklagten Frl Chriſtmann Fran Himmel und Frau Antweiler
koſtenlos frei da die Vereinsſtatuten keinerlei politiſche Be
ſtimmungen enthielten und auch das Referat des Frl Chriſtmann

l nicht eine Beeinfluſſung ſondern nur die Verbreitung der
Kenntniß der Geſetzgebung bezweckt habe

Heer und Flotte
S M S Olga iſt am 17 Dezember in Wilhelms

haven eingetroffen S M S Zaehringen iſt am
15 Dezember zu Probefahrten von Kiel in See gegangen
S M S Niobe iſt am 17 Vezember von Kiel nach
Wilhelmshapen in See gegangen

n

Gerichtsverhandlungen
Militärgericht zu Halle

Halle 18 Dezember
Vor dem Kriegsgericht der 8 Diviſion hatte ſich der

Füſilier Hermann Wilke der 9 Compagnie Magdeburg Füfkommenden Monats März die Einberufung eines Delegirten
tages nach Bexlin in die Wege zu leiten

t zu verantworten Er iſt 21 Jahre alt aus PreußiſchL u Kreis Aſcheysleben gebürtig von Beruf Manurer ſeit

Oktober 1901 beim Militär bisher unbeſtraft und von guter
Führung Am 24 April d J ſollte er ſich eigenmächtig von
der Truüppe entfernt und beabſichtigt haben ſich dauernd dem
Dienſte zu entziehen Das räumte er offen ein und gab als
Beweggrund zu ſeiner ſtrafbaren Handlung an er ſei öfters
von ſeinen Kameraden Mannſchaften des älteren Jahrganges
mit Klopfpeitſchen geſchlagen worden auch noch kurze Zeit vor
ſeiner Fahnenflucht als er für einen Unteroffizier Eſſen nach
einer anderen Stube habe bringen müſſen Man habe ihn ge
nöthigt auf einen Schemel auf einem Tiſche ſich hinzuſetzen
dann ſei ihm eine Helmdüte auf den Kopf geſtülpt und er mit
einer Klopfpeitſche geſchlagen worden Dies zu melden habe er
unterlaſſen weil er befürchtete er werde dann noch mehr Miiß
handlungen zu gewärtigen haben Deshalb ſei er fortgelaufen
Zunächſt hatte er ſich nach ſeinem Heimathsorte begeben dort
Eivilkleidung angelegt Geld zu ſich geſteckt und war dann nach
Belgien gefahren Nach Verlauf eines halben Jahres ſei ihm
wie er angab die Sache leid geworden weshalb er zurückkam
um ſich freiwillig zu ſtellen Auf der Rückreiſe waren ihm aber
die Geldmittel zur Neige gegangen ſo daß er genöthigt war
ſich am 18 November in einem Orte in Weſtfalen bei der
Polizei als obdachlos zu melden Dort nach ſeinen Papieren
befragt hatte er angegeben er habe ſie verloren Nach weiterer
Vernehmung hatte er zugeſtanden daß er von Halle aus deſertirt
ſei und jetzt die Abſicht gehabt hatte ſich freiwillig zu ſtellen
Seitens des Regiments war ſeine Abholung und Ueberführung
nach Halle angeordnet und er in Unterſuchungshaft gebracht
dann aber wieder auf freien Fuß geſetzt worden Ein
Kamerad bezeugte daß Wilke kurz vor ſeinem Weggange von
anderen der Mannſchaft geſchlagen und überhaupt von
Mannſchaften des älteren Jahrganges oft ge
prügelt worden ſei Das Gericht erkannte obgleich der
Angeklagte über ein halbes Jahr von ſeiner Compagnie ab
weſend geblieben mit Rückſicht auf die obwaltenden Umſtände
dem Antrage des Vertreters der Anklage gemäß auf die geringſte
für den vorliegenden Fall zuläſſige Strafe nämlich auf ſechs
Monate Gefängniß und Verſetzung in die zweite Klaſſe
des Soldatenſtandes

Wegen gefährlicher Mißhandlung eines Kame
raden war angeklagt der Gefreite Johann Wilhelm Simon
von der 1 Eskadron des Magdeb Küraſſier Regiments Nr 7
v Seydlitz zu Quedlinburg Der Angeklagte ſtammt aus
Luckenwalde iſt 23 Jahre alt von Beruf Sattler am 4 Oktober
1900 beim Militär eingetreten ſeit dem 25 September d J
Gefreiter Bisher iſt er unbeſtraft und ſeine Führung wird als
ſehr gut bezeichnet Die Anklage legte ihm zur Laſt am
28 Oktober in Quedlinburg einen ſeiner Kameraden den Küraſſier
Knoch mit einem Stück Brett ſchwer mißhandelt zu haben Am
Abend des erwähnten Tages erhielt Simon als Stubenälteſter
von einem der ihm unterſtellten Rekruten die Mittheilung Knoch
ein Soldat älteren Jahrgangs habe ihn den Rekruten auf

dem Kaſernenhofe mit einem Rohrſtock mehrere Schläge über den
Rücken verſetzt weil er beim Gange zur Müllgrube etwas Müll
verſchüttet habe Da nun Knoch zum älteren Jahrgang gehört
und ein ſtrenger Befehl beſteht wonach keiner der älteren
Mannſchaften ſich thätlich an Rekruten vergreifen ſoll ſo gerieth
Simon in Erregung und begep ſich wüthend auf den Hof um
Knoch zur Rede zu ſtellen ieſer war auf Stallwache Unter
wegs nahm S ein Meter langes an der Stallthür ſtehendes
Brett und rief zweimal den Namen Knoch worauf der Ge
rufene der ſich auf das Stroh niedergelegt hatte mit Hier
antwortete und aufſtand Sogleich verſetzte ihm Simon mit dem
Brettſtücke einen Schlag an den Kopf ſo daß Knoch über den
Flankirbaum taumelte Simon ſchlug dann noch zweimal und
brachte Knoch am Kopf drei mehrere Centimeter lange Wunden
bei Knoch erhielt dafür daß er den Rekruten geſchlagen als
Strafe ſieben Tage ſtrengen Arreſt Vom Vertreter der An
klage wurde für erwieſen erachtet daß die gefährliche Körper
verletzung mittels hinterliſtigen Ueberfalls verübt ſei Mildernde
Umſtände könnten aber dem Angeklagten bewilligt werden drei
Wochen Gefängniß würden angemeſſene Strafe ſein Das Ge
richt nahm gefährliche gegen einen Kameraden verübte Miß
handlung als erwieſen an jedoch nicht einen hinterliſtigen
Ueberfall Mildernde Umſtände wurden dem Angeklagten zuge
billigt mit Rückſicht auf den Beweggrund zur That und ſeine
bisherige gute Führung Auch ſeien die Folgen der Verletzung
nicht beſonders erheblich geweſen Das Urtheil lautete auf
14 Tage Gefängniß Es wurde ausdrücklich betont es müſſe
derartigen Miß handlungen unter den Mann
ſchaften ſtreng entgegengetreten werden

mx Gera 18 Dez Wegen Betrugs war der Stellmacher
Friedrich Wilhelm Oswald aus Elſterberg vom Schöffengericht
in Schleiz zu ſechs Wochen Gefängniß verurtheilt worden Jn
Ober und Unterkoskau bei Schleiz war verſchiedenen Land
wirthen das Vieh krank geworden und wie der Aberglaube in
verſchiedenen Kreiſen noch immer eine fruchtbare Stätte findet
ſo war man auch hier der Anſicht daßz das Vieh verhext war
Der Angeklagte erbot ſich das Vieh geſund zu machen und wenn
das nicht nach ſeinen verordneten Rezepten möglich ſei ſo werde
er den Teufel aus dem Stall räuchern Das geſchah ſchließlich
auch dadurch daß der Angeklagte Feuer unter den Thürſchwellen
anmachte und mit Hokuspokus begleitete Das Vieh ſoll dann
auch geſundet ſein ſo ſagen die Leute Gegen ſeine Ver
urtheilung hatte der Angeklagte Berufung eingelegt die aber
zurückgewieſen wurde weil die Manipulationen des Angeklagten
als Schwindel zu bezeichnen ſeien Die Strafkammer ver
urtheilte weiter den Tapezirer Lucas aus Erfurt wegen Betrugs
zu einer Geſammtſtrafe von einem Jahr acht Monaten Gefäng
niß Er war mit ſeiner Tochter nach Gera gekommen und hatte
ſich im Hotel Zur Sonne als Reſtaurateur aus Erfurt aus
gegeben und geſagt daß er Beſitzer des Reſtaurants Zu dendrei Lilien dort el Vor dieſer That war er in Erfurt mit
einem Jahr und ſechs Monaten Gefängniß wegen ähnlicher
Schwindeleien belegt worden

Düſſeldorf 17 Dez Der bei dem hieſigen Artillerie
Regiment Nr 7 dienende Kanonier Paul Kann hatte am
30 Nov einen jungen Rekruten ſeines Truppentheils Namen
Sablowski mit einem Ausklopfer in barbariſcher Weiſe miß
handelt Das nahm ſich der Mißhandelte fo zu Herzen daß
er noch zur ſelbigen Stunde in der Reitbahn ſeinem Leben durch
Erhängen ein Ende machte Kaun wurde heute vom Kriegs
gericht zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt

h

Provinzialnachrichten

G Wettin 18 Dez Viehzählung Haſenjagd
Bei der Viehzählung wurden in 316 Haushaltungen 72 Pferde
37 Rinder 7 Schafe und 787 Schweine ermittelt auf der
Domäne Wettin 44 Pferde 120 Rinder 1062 Schafe und
84 Schweine Bei der heute hier abgehaltenen Jagd wurden
761 Haſen zur Strecke gebracht

Aſchersleben 18 Dez Reviſion Kurrende
knaben Ober Staatsanwalt v Prittwitz und Gaffron aus
Naumburg hat geſtern eine Reviſion der Amtsanwaltsſachen und
des hieſigen Gerichtsgefängniſſes vorgenommen Seit längerer
Zeit haben hier die Kurrendeknaben ausgeſungen Dies wird

erode in der jetzigen Weihnachtszeit allgemein bedauert Jeden
alls wäre es intereſſant die Gründe zu erfahren welche zur
Aufhebung einer alten und allen Einwohnern der Stadt lieben
Einrichtung fo kurzer Hand und ohne jede Aufklärung der
Bürgerſchaft gegenüber geführt haben

Querfurt 18 Dez Die StadtverordnetenVer
ſammlung genehmigte geſtern die Magiſtratsvorlagen über

egiments Rr 36 zu Halle auf die Anklage wegen Fahnen den Beitritt zur Beamten Wittwen und Waiſenverſorgungs
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alt der Provinz Sachſen und über die Anſchaffung einerr alinatoren Hatterie r das Elektricitätswerk De Ver
ſorgungs Anſtalt der Provinz hat Fenßegenttnn günſtigere Ein
tritts und Beitragsbedingungen als früher außerdem verpflichtet
jetzt das Geſetz für die Kommunalbeamten zu obiger Fuürſorge
Die Accumulatorenbatterie iſt eine nothwendige Ergänzung des
ſtark entwickelten Elektricitätswerks worüber ein Expoſé des
Magiſtrats verleſen wurde und wird zur Behebung mancher
Klagen über den ſtark und ſchwach wechſelnden Lichtſtrom bei
tragen Sie koſtet 7500 M und wird von der A G mit
5 Proz verzinſt werden wie die ganze Anlage

Zeitz 18 Dez Vertretung An Stelle des mit
Ende dieſes Monats in den Ruheſtand tretenden Herrn
Superintendenten und Oberpfarrers Neubert tritt von Neinahr
an einſtweilen ein Hilfsgeiſtlicher Herr Vikar Schöndube in
Rohrbeck übernimmt vom genannnten Zeitpunkt ab die Ver
tretung

Artern 18 Dez Wieder hergeſtellt Der Fleiſcher
meiſter A Muth der vor etwa ſechs Wochen früh gegen 5 Uhr
ohne jeden Anlaß von dem anſcheinend geiſtig geſtörten Lehreriue durch zwei Revolverſchüſſe ſehr ſchwer verwundet wurde

iſt jetzt aus der Klinik zu W entlaſſen worden und zu den
Seinen zurückgekehrt Seine Wiederherſtellung iſt geglückt nur
muß er ſich noch große Schonung auferlegen Der Attentäter
Witte ſitzt noch immer im hieſigen Gerichtsgefängniß

Sangerhanfen 18 Dez Städtiſches Waſſerwerk
Nunmehr hat ſich die königl EiſenbahnDirektion entſchloſſen
ſtatt des bisher ſo geringen Waſſerkonſums vom ſtädtichen
Waſſerwerk in Zukunft täglich ca 300 Kubikmeter Waſſer zu
verbrauchen

Nordhauſen 18 Dez Von unſeren höheren Lehr
anſtalten Bazar An unſeren höheren Lehranſtalten
geht das Gerücht daß der Staat die Leitung des Gymnaſiums
und des Realgymnaſiums nur einem Direktor übertragen
werde Wir glauben nicht meint die Nordh Ztg hierzu
daß der Staat einen ſolchen Schritt thun wird ohne jede vor
herige Fühlung mit den ſtädtiſchen Körperſchaften Bekanntlich
hat der Staat vorläufig die Verwaltung der höheren Schulen
nur auf 20 Jahre vertragsmäßig von der Stadt übernommen
und kann grundlegende Aenderungen im Weſen der Schulen
ohne Einverſtändniß der kommunalen Vertretungen kaum vor
nehmen Die Einnahme des Bazars der Kinderbewahr
anſtalt beträgt nach Abzug aller Koſten 5900 M Hierzu iſt zu
bemerken daß die alljährlichen Weihnachtsſammlungen welche
11 bis 1200 M betragen haben in dieſem Jahre ausgefallen
ſind

Mühlberg a d Elbe 18 Dez Die Elbſchiffahrt iſt
zur Zeit allerwärts infolge der feſten Eisdecke die ſeit voriger
Woche in ganz Sachſen den Elbſtrom bedeckt in der aller
mißlichſten Lage Dieſer Tage war eine Kommiſſion hier der
u a auch der kgl Baurath BlumbergTorgau und Dir Philippi
Dresden von der Kette angehörten zur Beſichtigung des Eis
ſchutzes und zur Beſprechung von Maßnahmen zur Bergung der
noch auf freier Elbe liegenden Fahrzeuge und Dampfer Es
wurde feſtgeſtellt daß die außerhalb des hieſigen Hafens liegende
ganze Schiffahrt im Werthe von nahezu einer Million Mark
bei ſchnellem Eisauſbruche verloren ſei und daß gegebenen Falls
eine vollſtändige Sperrung des Flußbettes durch Sinken der
eiſernen Fahrzeuge eintreten könnte Das geſtern eingetretene
Thauwetter macht leider die Erfüllung aller dieſer Be
fürchtungen und Bedenklichkeiten höchſt wahrſcheinlich Wie in
Se bers liegen die Dinge allenthalben auf der ganzen ſächſiſchen

e

Ordens verleihungen Verliehen wurde Dem Eiſenbahn Bau
und Betriebs Jnſpektor Hentzen in Halle früher in Kaſſel und dem Domänen
pächter Amtsrath Weßling zu Weſteregeln im Kreiſe Wanzleben der Rothe
Adler Orden vierter Klaſſe und dem Bahnwärter a D Wilhelm Börner
zu Rabatz im Saalkreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachfen
und thüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verfetzungen Jm aktiven Heereèe v Elern Oberlt und
Comp Führer an der Unteroff Vorſchule in Annaburg zum Hauptm vorläufig
ohne Patent Fuhr Zeug Oberlt beim Art Depot in Wittenberg zum Zeug
hauptmann befördert Odebrecht Oberlt im 7 Rhein Jnf Reg Nr 67
in das Jnf Reg Graf Tanuentzien von Wittenberg 13 Brandenburg Nr 20
Rackow Zenughauptm beim Art Depot in Erfurt zum Art Depot in Rends
burg Däumig Zenghauptm beim Art Depot in Rendsburg zum Art
Depot in Erfurt verſetzt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Corps 1 April 1903 Geisleden Kr Heiligenſtadt
Schulzenamt Gemeindeförſter der Waldungen Geisleden und Woſthauſen
auf dreimongatige Kündigung 900 M Gehalt jährlich ohne jedwede Neben
einnahmen das Gehalt ſteigt nach dreijähriger Dienſtzeit auf 1000 M ſtreb
ſamen Anwärtern für den königl Forſtdienſt iſt auf dieſer Stelle Gelegenheit
geboten ſich für ihren Beruf in jeder Veziehung tüchtig auszubilden Forſt
verſorgungsberechtigte und Civilanwärter wollen ihre Bewerbungen und Zeugniſſe
binnen acht Wochen an das Schnlzenamt in Geisleden Eichsfeld einreichen
Sofort Halle Saale Polizei Verwaltung Poli zeiſergeant Beſitz des
Civitverſorgungsſcheins und der preußiſchen Staatsangehörigkeit ſeit zwei Jahren
oder eine Wiilitärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren wobei civilverſorgungs
berichtigte preußiſche Bewerber den Vorzug haben mindeſtens 1,70 m groß
während der Probedienſtzeit auf einmonatige Kündigung nach definitiver An
ſtellung zunächſt anf dreimonatige Kündigung Anſtellung auf Lebenszeit dagegen
erfolgt erſt nach zurückgelegtem 35 Lebensjahre und einer fünfjährigen Dienſt
zeit im Dienſte der Stadt während der Probedienſtzeit 1500 M jährlich vom
Tage der definitiven Anſtellung ab 1500 M Gehalt und 75 M Kleidergelder
jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 59 M bis zum Höchſt
betrage von 1800 M jährlich ſpäteres Einrücken in Polizei Wachtmeiſterſtellen
mit 1800 bis 2700 M Gehalt bei nachgewieſener Befähigung nicht aus
geſchloſſen die Stelle iſt penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird dei der
Penſionirung nur den etvilverſorgungsberechtigten Perſonen angerechnet dem
Geſuche ſind beizufügen Ledenslauf Civilverſorgungsſchein im Original oder
beglaubigter Abſchrift militäriſches Jormular Führungsatteſt für die ganze
Dauer der Dienſtzeit im Original oder beglanbigter Abſchrift event auch orts
polizeiliches Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem W litär
dienſt Angabe des Größenmaßes Sofort Kemderg Kr Wittenberg
Magiſtrat Kämmerei und Sparkaſſen Controleur Kenntniß im
ſtädtiſchen Bureau Kaſſen Rechnungs und Steuerwefen nach gut beſtandener
Probezeit auf Ledenszeit 1200 Pe Gehalt jährlich das Echalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt von 1500 M jährlich Soſort
Mag deburg Jntendantur des 4 Armee Corps Hilfsſchreiber gefällige
Handſchrift orthographiſch richtig ſchreiben auf Kündigung 39 Pf ſür den
vollen Bogen Schreibarbeit Sofort Wittenberg Ke Wittenberg
Magiſtrat Kafſengehilfe Hilfsarbeiter Bewerber müſſen geſund
und fähig insbeſondere mit guter Handſchrift verſehen ſein und gute Kenntniſſe
in ſchriftlichen Kaſſenarbeiten namentlich im Rechnen beſitzen auf dreimonatige
Künd gung 720 M Gehalt jährlich Sehaltserhöhung äiſt nicht r
die Stelle iſt nicht venſionsbe echtigt Meldungen ſind ſpätens bis 25 Januar
1903 ſchriſtlich unter Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen Zebenslaufes und der
Zenugniſſe einſchließlich eines amtlichen Geſundheitsatteſtes einzureichen

Köthen 18 Dez Straßenraub Wiederum wurde
geſtern vormittag ein Ueberfall auf eine Frau in der Nähe von
Elsdorf ausgeführt Die Frau Gutsbeſitzer K aus Elsdorf
wurde auf dem Heimwege von einem ihr unbekannten jungen
Manne zu Boden geriſſen dann wurde ihr das Portemonnaiemit 2 M Jnhalt entwendet worauf der Räuber in der
Richtung nach Köthen zu entfloh Die zum Tode erſchreckte
Frau konnte den Räuber nur dahin beſchreiben daß er einen
ſchwarzen Anzug getragen und ein auffallend rothes Geſicht
gehabt hätte Die telephoniſch benachrichtigte Polizei vigilirtet
eifrig nach dem Verbrecher doch hat er ſich hier nicht gezeig
und jedenfalls einen anderen Weg eingeſchlagen

Abpoldg 18 Dez Eine Gasausſtrömungq infolge
Rohrbruchs in der Dornburgerſtraße und Eindringen des
Gaſes in das Erdreich und von da in die Wohn und Schlaf
räume des Hauſes Nr 26 hätte der dort eine Treppe hoch
allein wohnenden Hasplerin Hedwig Albin beinahe das Leben
gekoſtet Das Ausbleiben der Genannten an ihrer Arbeitsſtelle
hatte ihre Kolleginnen veranlaßt nach der Urſache des Weg
bleibens zu forſchen Die Thür zur Wohnſtube wurde ver
ſchloſſen vorgefunden und als man nach vergeblichem Klopfen
dieſelbe hatte öffnen laſſen bot ſich den Einktretenden ein er
ſchreckender Anblick dar Die Stellung des zuſammengezogenen

danach verfahren Man

Körpers und das ganze Ausſehen ließen erkennen daß
ſchleunige Hilfe nothwendig war Die von dem raſch herbei
geeilten Arzt verordneten Mittel hatten erfreulicherweiſe den ge
wünſchten Erfolg ſo daß die vom nahen Tode Errettete ſich
heute außer aller Gefahr befindet Ein älterer Mann in den
unteren Räumen wohnhaſt war ebenfalls erkrankt Durch
rechtzeitiges Oeffnen von Fenſtern und Thüren war ernſter
Gefahr aber vorgebeugt worden

Jenag 18 Dez Feuerbeſtattung Ueberfall Jm
hieſigen Krematorium wurde geſtern an einer weiblichen Leiche
aus Jena und heute an einer ebenſolchen aus Weimar die

h vollzogen Zwiſchen Wogau und Großlöbichan
t heute mittag von einem Strolche eine Frau angefallen und

verletzt worden Auf die Hilferufe der Frau eilte ein des
Weges kommender Mann herbei und verſcheuchte den Angreifer

Gotha 18 Dez Berufung der Sanitätskolonne
bei einem Eiſenbahnunglück Die königl EiſenbahnDirektion Erfurt hat durch Vermittlung der königl Eiſenbahn
BetriebsJnſpektion I z Gotha bei dem Vorſtand der hieſigen
Freiwilligen Sanitätskolonne anfragen laſſen ob dieſe bereit ſei
für den Fall eines größeren Eiſenbahn Unglücks ein ſtändiges
Hilfskommando von zehn ausgebildeten Sanitätern zur ſofortigen
Verfügung zu ſtellen Dieſer Aufforderung iſt im Jntereſſe der

a gern entſprochen worden Es iſt der hieſigen
anitätskolonne nun der Auftrag geworden bei etwaigem

Alarm dieſe zehn Leute auf ſchneüſtem Wege zum Hilfszug zu
dirigiren den die Bahnverwaltung bei Tage ſpäteſtens nach 30
Minuten bei Nacht nach 45 Minuten abgehen läßt und es
ſollen dieſe Leute ſchon wegen der Kürze der Zeit möglichſt in
der Nähe der Bahn wohnen bei Tage telephoniſch zu erreichen
ſein und bei Nacht möglichſt ſchnell mittels Extraboten geweckt
werden können Mit den Beſitzern von Telephonen in der
Nähe des Eiſenbahnſtationsgebäudes hat ſich die Leitung der
Freiwilligen Sanitätskolonne in Verbindung geſetzt um von
denſelben die Bereitwilligkeit zu erwirken bei einem event
Tagesalarm die näher zu bezeichnenden und zur Theilnahme an
der Rettungsarbeit auserſehenen Sanitätsperſonen zu benach
richtigen reſp benachrichtigen zu laſſen Zu dieſem Zweck hat
die EiſenbahnBetriebsInſpektion ein Verzeichniß der Jnhaber
der Telephon Nummern

Eifenach 18 Dez Hochwaſſergefahr Lehrer
beſoldung Die in raſchem Tempo erfolgte Schneeſchmelze
hat in Verbindung mit den regneriſchen Niederſchlägen ein be
drohliches Anſchwellen der Hörſel zur Folge gehabt ſo daß in
verwichener Nacht die Feuerwehr hat alarmirt werden müſſen
Oberhalb der Stadt unmittelbar bei Rothenhof hatte ſich noch
dazu eine ausgedehnte Eisſtauung gebildet Das Flußbett ver
mochte daher die Waſſermaſſen nicht mehr zu faſſen die nun
mehr hauptſächlich die Dietel ſche Bleiweißfabrik bedrohten Der
herbeigeeilten Feuerwehr gelang es nach mehrſtündiger an
geſtrengter Arbeit den Eisſchutz zu ſprengen ſo daß gegen
Mitternacht die Hauptgefahr beſeitigt war Um die innere
Stadt gegen Ueberſchwemmung zu ſichern war es noch noth
wendig zu verhüten daß die abtreibenden Schollen durch den
Mühlgraben ihren Weg nach der Stadt nahmen Heute hat ſich
der Waſſerſtand bereits um einen halben Meter geſenkt Doch
iſt die Hochwaſſergefahr keineswegs ganz beſeitigt da der tief
gefrorene Boden kein Waſſer aufzunehmen vermag Eine
ſehr wichtige a Prleng des die Lehrerbeſoldung betreffenden
Ortsgeſetzes hat heute der Gemeinderath mit großer Mehrheit
angenommen Als ſeinerzeit ſeitens der Stadt das Patronats
recht aufgegeben wurde weil der Stadtſäckel durch daſſelbe zu
ſtark belaſtet wurde hatte ſich die Stadtgemeinde eine Art
kleinen Patronats geſichert indem ſie folgende Beſtimmung
in das Beſoldungsgeſetz aufnahm Ob und inwieweit den
neuanzuſtellenden Lehrern die Ortszulagen zu gewähren
ſind bleibt der Beſchlußfaſſung des Gemeinderathes vor
behalten Später wurde dann durch einen Gemeinderaths
beſchluß feſtgelegt daß die 200 700 M betragenden ſtädtiſchen
Zulagen den neuen Lehrern nur nach Maßgabe der in hieſiger
Stadt verbrachten en e eeer e und auch ſtrikte

offte dadurLehrer hintanzuhalten Da ſich die Stadtväter jedoch in dieſer
Hoffnung getäuſcht glauben haben ſie heute eine noch ſchärfere
Beſtimmung getroffen des Jnhalts daß in Zukunft nur ſolche
Lehrer auf die Bewilligung von Ortszulagen rechnen können
ſelbſtverſtändlich nur nach Maßgabe der hier verbrachten Dienſt
zeit welche das 30 Lebensjahr noch nicht überſchritten haben
wenn ſie an einer hieſigen Schule zur Anſtellung gelangen
Ein zu dieſer Frage vorliegender Schulvorſtandsbeſchluß die
Altersgrenze auf das 35 Lebensjahr hinaufzurücken fand keine
Gnade vor den Augen des Gemeinderathes Die Mehrheit ließ
ſich von den Erwägungen leiten daß dieſe aßnahme am
eheſten die Verjüngung unſeres Lehrerperſonals gewährleiſte
und daß es im Intereſſe der hierher kommenden Lehrer ſelbſt
liege daß ſie möglichſt jung ſeien damit ſie nicht zu ſpät in den
Bezug der Ortszulagen treten

Eiſenach 18 Dez An Kohlengasvergiftung ver
ſtarb der Hofmeiſter auf dem Gute Nippe Er hatte ſich
um ſein Schlafzimmer zu erwärmen einen Eimer mit glühenden
Kohlen mitgenommen Am anderen Morgen fand man den
Unglücklichen todt auf

Altenburg 18 Dez Urſache und Wirkung Daß
infolge des geſtern abend ſtattgefundenen großen Brandes in
Oberlödla jemand in r und noch dazu auf öffent
lichem Markte eine Schelle aus dem ff bekommen hat dürfte
erſt nach gehöriger Klarlegnng des Sachverhalts begreiflich ſein
Es konnte beobachtet werden daß ein neben ſeinem Vater
dahinſchreitender Junge im Anblick des blutrothen Himmels im
Gegenſatz zur Auffaſſung des Vaters der Anſicht war es
handele ſich um Abend roth Der Junge mochte ſich wohl
die auffälligen Abend röthen der jüngſt vergangenen Tage
eingeprägt haben und darum ſteif und feſt an eine Wiederholung
glauben Da der Junge verſuchte gegen des Vaters Meinung
zu ſtreiten gerieth letzterer ſo in Zorn daß er dem Sprößling
eine Gehörige neinlangte Die die Stadt alsbald durch
laufende Kunde über den Brand konnte dem Jungen die Ge
wißheit geben daß er wirklich von Rechts wegen eine Moppe
empfangen hatte

Vermiſchtes
Ein vor 29 Jahren verübter Mord ſcheint jetzt noch auf

eklärt werden zu ſollen Jm Jahre 1873 wurde im Walde bei
Flechtorf Kreis Braunſchweig der Anbauer Müller aus Hattorf
ermordet aufgefunden Der Verdacht richtete ſich damals gegen
den Stellmachergeſellen Chr Schulze der flüchtig wurde und
ſeitdem verſchollen war Kürzlich bemerkte ein Beamter der
Alters und Jnvaliditätsverſicherung in Hannover daß zwei
Karten auf den gleichen Namen Pape lauteten Die weiteren
Ermittlungen führten dahin daß der eine angebliche Pape mit
dem verſchwundenen Schulze identiſch iſt Er wurde in Hanno
ver zunächſt wegen Meineids er hat in einem Prozeſſe als
Zeuge falſche Perſonalien angegeben verhaftet Bei der
weiteren Unterſuchung wird es ſich zunächſt darum handeln od
nicht Verjährung eingetreten wenn innerhalb 20 Jahren keine
richterliche Handlung vorgenommen wurde iſt

Den Hungertod ſtarb der vor einiger Zeit wegen Depot
unterſchlagungen und anderer Strafthoten verurtheilte Bantier
Ellin g aus Eberswalde im Zuchthauſe Er verweigerte ſeit
Wochen die Aufnahme jeder Nahrung und ſetzte den arztlichen
Bemühungen in Leben durch künſtliche Ernährung zu erhalten
den heftigſteu Widerſtand entgegen

Studenten und Polizei Jn Marburg haben die Studenten
in einer Sitzung des Studentenausſchnuſſes beſchloſſen gegen
angebliche ſich in der letzten Zeit häufende polizeiliche Ueber
griffe gegen die akademiſchen Bürger bei Rektor Senat und

den Zuzug älterer

den ſtädtiſchen Körperſchaften zu proteſtiren und Beſchwerde ein
zulegen

Parlamentariſche Scherze Dem Präſidenten der heſſiſchen
Kammer iſt wie die Köln Volksztg berichtet eine eiſerne
Kette zugeſchickt worden mit dem Erſuchen damit den ſozial
demokratiſchen Vicepräſidenten Abg Ulrich feſtzubinden falls
derſelbe ſich ähnlich wie jüngſt im Reichstage benehmen ſollte

Vermächtniß Der am 16 Dez im Alter von 61 Jahren ver
ſtorbene Bankier Otto Springer in Breslau hat den Haupttheil
ſeines anf eine Million Mark taxirten Vermögens abzüg
lich Wriſer Legate an Verwandte ſeiner Vaterſtadt Breslau
vermacht

Ueber einen ſchweren Eiſeubahnunfall wird der Schlel
Volksztg gemeldet Bei der Station Zawierczie ſtieß der
Schnellzug Sosnowice Warſchau auf einen Bezug Mehrere
Wagen des letzteren und die Lokomotive des S Pretugee
wurden zertrümmert Das Zugperſonal auf der Lokomotive des
Schnellzuges beſtehend aus vier Perſonen wurde lebens
gefährlich verletzt Zwei Perſonen ſollen bereits geſtorben
ſein Von den Paſſagieren des Schnellzuges haben ebenfalls

einige Verletzungen davongetragen
In dem angeblichen Zweikampf der italieniſchen und fran

zöfiſchen Fechtmeiſter in Paris trugen die Franzoſen den Sieg
davon Der Jtaliener Peſſina wurde von den Franzoſen
Merignac an der rechten Hüfte der Jtaliener Vega von dem

r Kirchhoffer an der rechten Schulter verwundet Die
Verletzungen beider ſind unbedenklich

Das venezolaniſche Heer Eine gute Schilderung venezolaniſcher
Truppen giebt Dr Preuß vom Jahre 1899 als Caſtro gegen
den damaligen Präſidenten And rade zu Se zog Es war
in Viktorig einer Station der Großen VenezuelaEiſenbahn
Auf dem Bahnhof war es am ſchlimmſten Dort befand ſich der
Präſident Andrade mit ſeinem u Stabe Ungefähr jeder
dritte Mann iſt ein General Uniform zu tragen iſt nicht
üblich Zeder geht im beliebigen Civilanzug Nur das gelbe
Band um den Hut mit der Aufſchrift Viva Andrade und der
in der Hand getragene Säbel kennzeichnen den militäriſchen
Grad des Betreffenden Jeder giebt Befehle die ſofort von
einem anderen widerrufen werden Munition wird verladen
um ſofort wieder herausgenommen zu werden Jeden Augen
blick wird das Herannahen des Revolutionsheeres erwartet
Der Stationsbeamte der Eiſenbahngeſellſchaft hat einen ſchweren
Stand Die Truppen bekommen zur Belebung des Muthes
etwas Sold ausgezahlt Am nächſten Vormittag fährt der Prä
ſident mit ſeinen höchſten Würdenträgern und einem Theil des
Heeres unter den Klängen der Nationalhymne nach Caracas ab

ie übrigen Truppen richten ſich in der Stadt und eine Ab
theilung am Bahnhof ein Die Kapelle ſpielt beſtändig Die
Soldaten haben es ſich ringsum bequem gemacht Auch bei
ihnen iſt von einer gleichmäßigen Bekleidung keine Rede Jn
einer Umzäunung ſind eine Anzahl Ochſen vorhanden Einem
nach dem andern werden zunächſt mit einem ſcharfen Buſchmeſſer
die Sehnen an einem Hinterbein durchſchlagen dann wird er
herausgeführt um geſchlachtet zu werden Um die Soldaten die
Eintönigkeit des ſtrapaziöſen Lagerlebens nicht ſo empfinden zu
laſſen haben ſich eine Anzahl von Weibern eingefunden Sie
begleiten die Truppe überall hin Selbſt in der Schlacht ſollen
ſie den Soldaten Waſſer und Erfriſchungen zutragen Nach
europäiſchen Begriffen haben die Mannſchaften allerdings nichts
vom Soldaten an ſich Der eine geht in Pantoffeln der andere
barfuß Der eine trägt die Hoſen lang der andere
bis über die Knie aufgeſchlagen Viele haben überhaupt nur
Hemd und Hoſe Nur Gewehr und Cobija Decke fehlen nie
mals Ein Venezolaner ohne Cobijg ſei er nun zu Pferde oder
zu Fuß iſt überhaupt undenkbar Jn langen Reihen liegen ſie
in ihre Decken gewickelt an den Straßen Anſpruchslos und
ausdauernd ſind ſie in bewundernswerthem Maße aber das
ſind auch ihre beſten Soldatentugenden

Aus dem Geſchäftsverkehr
Muſik ach ja du biſt ſo werth die Freude dieſer Welt
Und wer nicht die Muſik verehrt bleibt Narren zugezählt

An dieſen Refrain eines Soldatenliedes das ſo oft auf den
Märſchen der 27er im Manöver in Böhmen wie auch in Frank
reich aus munteren Soldatenkehlen ertönte wurden wir er
innert als wir dieſer Tage die Weihnachts Ausſtellung
der Firma Guſtav Uhlig untere Leipzigerſtraße ge enüber
Bruno Freytag bezw eend Co beſuchten Gerade jetzt
wo alles über ſchlechte Zeiten klagt kann ein Beſuch der Uhlig
ſchen Ausſtellung auch darum empfohlen werden weil Muſik
das Leben erbeitert und friſch und fröhlich macht Auch der
griesgrämigſte Hypochonder wird ſich dort freuen und ſein Herz
erweichen und die Hand bezw Portemonnaie öffnen Modern
originell geſchmackvoll und preiswerth iſt die Deviſe die die
r ſich beim Betriebe ihres großen Spezialgeſchäftes für

Ub ren Muſikwerke Muſikinſtrumente Phono
graphen und Kunſtwerke jeder Art zur Richtſchnur gemacht
hat Jm Parterre des eigenartigen Geſchäftshauſes befindet
ſich unſtreitig die größte Muſikausſtellung der Provinz Sachſen
Hier wird jedem Geſchmack Rechnung getragen Von der ein
fachſten Schwarzwälder Wanduhr bis zur gediegenſten Salon
uhr für jede Einrichtung paſſend ſowie von der billigſten
Taſchenuhr bis zu den feinſten Glashütter Uhren ſind alle Arten
vertreten Unter bem herrlichſten Glockengeläute Kuckuck und
Wachtelrufen ſowie Trompetengeſchmetter der verſchiedenſten
Udren gelangt man nach der 2 Etage der eigentlichen groß
artigen Kunſt und Muſikwerkausſtellung Neben den großen
Standuhren für Speiſeſäle ſowie echten Pariſer Standuhren bis
400 Tage gehend findet man hier eine unbeſchreibliche Kollektion
Muſikwerke faſt ſämmtlicher Arten Jedem Intereſſenten iſt hierGelegenheit geboten vor Anſchaffung eines Spielwerkes ſich von
Ton und Konſtruktion zu überzeugen Zur Unterhaltungs und
Tanzmuſik dienen die vortheilhaften FamilienLeierkaſten ferner
Ariſton Herophon Manopan Arioſa Jntona uſw Als Neuheit
ſei beſonders erwähnt der ſogenannte mechaniſche Klavierſpieler
mittels welchem Apparate auch Nichtmuſikaliſche auf jedem ge
wöhnlichen Pianino oder Flügel ſofort jedes Stück geläufig
ſpielen können Mit wunderbarer Tonfülle laſſen die vollendeten
elektriſchen Pianinos und Orcheſtrions ihre Weiſen ertönen
Sehenswerth ſind die vielen Muſikautomaten mit und ohne
mechaniſche Figuren welche für Hotels und R als
ergiebige Einnahmequellen verwendet werden ingende und
zwitſchernde Vögel vom Kolibri bis zur virginiſchen Nachtigall
laſſen abwechſelnd ihre Weiſen ertönen Für jede Familie
empfehlenswerth ſind die neuen verbeſſerten Chriſtbaumſtänder
welche auch das ganze Jahr hindurch als Muſikwerke verwendbar
ſind indem man hunderte von Stücken auf denſelben ſpielen
kann Ueberraſchend wirkt ein neues kleines Famtlten
Harmonium welches auch für Nichtmuſikal che mittels
Notenauflagen wie beim Symphonion mit den Händen ſoſort
geſpielt werden kann Eine Konzertzither kann infolge auf
gelegter Stahlnotenſcheiben mit Kurbel ein qgch gedreht werden
Mit Muſik findet man die herrlichſten Nähkäſten
Cigarrenkäſten Photographie Albums Biergläſer uſw in großer Auswahl Nicht zu vergeſſen iſt das
große Jnſtrumentenlager welches Geige Mandoline Konzert
zither Flöte Trompete Piſton Trommet Harmonika uſw auf
weiſt Es empfiehlt ſich zur genaueren Orientirung den
neuen reich illuſtrirten Preiskatafog der weit undr e nten Firma welcher gratis und franka verſandt wird
zu beziehen

ZZSZ T T T Me xJf ,à T T,5 mhhh
Otio Kummer Spesigi Se halt ine Geufer und

lashütter TaſchennbrenPoſtſtraße 10 Moderne Zimm erudren
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es Halle a Schmeerstrasse 24
beehrt ſich hiermit beim Einkauf von

Weihnachis Geschenken
ſein großes reichhaltiges Wagrenlager in emvptehlende Erinnerung zu bringen

u

z J 2Spielwanren Spielwaaren GScſelhafts Leder

ür ür Mädchen 9e un W en ppiele 6 l waaren
Angekl PuppenSchaußelpferde r u ne Fröbe pie le Feiſgtofer

i St Handtaſchenin Plüſch u Fell v und Stimme Tottos zortemonngies
Holzpferde n chreibmappenVehnhöfe Buben ben Domi KigarrenEtnisPnppchen ominos Vaſen h appLaterna magicg Küchen Rippes oknmentenmappenn e Damenbretler n e nRichters Stein Bau u Küchen Artike Kandelaberkaſten Kochherde 9 ch achfign be Auſſätze 3 n
Handwerisiaſten Jn g en d Sienegen elLaubſägekaften unbenarme eſangbücherFeſtungen ukrenſeckmigre Dekele en Damentäſchchen
Kanfläden Lederbäülge chriften Schreibzenge GürteltäſchchenPferdeſtälle B e C tBlech und Potzesau Rauchſervice ouriertaſchenPferd und Wagen Geſchirr 5tüwelpet Rauchtiſche Kragen und ManZanberkaſten Nähe Sic ar lküibelpeler Siguenzjervice ſchetten Kaſten
Säbel Häkelkaſten v Kinderſtühle t SammtliweKSewehre Waſch und Blätt Müärthenbücher Cigarrenſchränkte S 7ulbüwer
Senpeten r rrigreg Handſchuhtkaſten SuitgſpiſterSemmel e Sumnn Turnget äthe Paravants vuchertraäger
Tuſchkaſten Holzpuppen w er r Contorntenſito

2c c c er te cWeihnachts GeschenkKoe
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Apparate für Brennspiritus Verwendung
Für Innen und Aussen BeleuehtungSpiritus G ühlicht Lam pen Brenner anf jede normale Petroleum I ampe aufzu

schrauben Compl Tisch Lampen von Mk 10 an

Spiritus Hand u Herd Kocher en Aue en Erätelnzen
von MK 0,50 an

v Reinliches und schnelles Bügeln dauernd gebrauehsfähigSpiritus Bügeleisen Kein Rauch Keine Asche Keine sohuaſielen Gase s
In allen Grössen und Formen von Mk 7,00 an

J Sofortige Hitze Entwickelung Leicht transportabelSpir jtus Heizöfen Eignen sich vorzüglich zur schnellen rm
Preise von Mk 20 an

Spiritus Frisir Apparate W Ansigen ung Keeten Spiritae

Man verlange retehhaltige Iustrirte Preisliste
Zur Speisung vorstehender Apparate empfehlen wir

brennspiritus Marke Ilerold
in Patentfiaschen mit Original Verschlass

Original Literflasche
90 en 27 P exel Glas

95 30Spiritus Verwerthungs Genosseuschaft

E G m HAusstellungs und Verkaufslosn
EB a z S Leipzigerstr 43Eingetragenes Waarenzeiechen

r d

JntereſſanteWeihnachts Geſchenke

Elektr Spielereien u Nenheiten
kl treckene Akknmulgtoren

Motore Maſchinen Taſchenlampen
und alle Erſatztheile

Gasvplätten und Einrichtungen
Gasöfen Kronleuchter e

E W Tornau
Martinſtraße 11

Weihnachts Geſchenk
00 feine Reſter Weſteno Weh fürhie 3 men i werdentto Knoll

Obere Leipzigerſtr 36
31 m Stimmen empfiehlt ſich
J aereker Taubenſtraße 7

lang nee Cakes
gesetzlich geschützt

hervorragende Neuheit
1 2 0

per Pfund Mk

Ueberall zu haben

Für den Anzeigentheil verantwortlich J A Teubner in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für die
Weihnachts Feiertage

V Z

empfehle
meine mit den denkbar feinsten Zuthaten hergestellten

e à Conditoreieuuren
insbesondere Kahm Frueht und Créème Eis

Getfrorene Sahnen und Rafser Berge
Gelées und Puddings

Baumkuchen Macronenaufsätze Torten
Dessert Kaffee Thee und Risgebäck

PaAsteten mit feinster Fareeſüllang
Compotſrüchte Fruchtsäfte

Kinder Nährzwieback
Chinesischer Thee Gebr Java Kaffee

Chocoladen Cacao Dessert Bonbons
Honigkuchen Lebkuchen

Täglich relehliehe Auswahl von Torten im Anufschnitt

Johannes David
Geiststrasse I Halle a S Geiststrasse 1

Erste und grösste Conditorei am Platze mit elektr Betrieb
für Baumkuechen Marzipan und Gefrorenes

Gegründet 1804 Fernsprecher 27

Über unſere Kraft
Auf meine eleganten Herrenkleider gewähre bei Magaſt Anfertigung in

bekanntem tadelloſen Sitz ſowie bei meinen hochfeinen und chicken fertigen
Ueberziehern Anzügen Joppen Beinkleidern u dergl Rabattspar
marken Gleichzeitig mache auf einen Kern Poſten Stoffe nur erſt
klaſſiges Fabrikat welchen ich aus der Martin ſchen Concurémaſſe billig
erſtanden aufmerkſam

Otto M o0II Pbere Teipziger Straße 36

Special Corset Fabrik
Z alle a FBern Hänmni Sehmeerstr 2

Grösste Auswahl in

Damen Und Kindor Gorvots
moderne gesundheitsgemässe Façons

Corset Hip Spräng VFrack Oorsets
vorne gerade über Magen bequem

Reformleibehen Dr Jäger s Ge
sundäheits Corsets

Vmstands COorsets
Geradehalter
Leibbinden
Corsetschoner und COorsettücher

Hygisa Holzwolle Binden Vesta
Binden Tricotbinden Monats

binden und Diana Gürtel
Jeden Mittwoch Oorsetwägehe

Ausverkauf zurückgesetzter
Corsets billigst

Puppencoragets gratis

Der
allgemeine geschäftliche Niedergang
verbunden t en ſiere einlanfenden Neuheiten veranlaßten eine ungemeine
Füllung meines Lager Um daſſelbe zu verringern und den immer noch
eintreffenden Sendungen Platz zu machen bin ich gezwungen zu ungewohnt
billigen Preiſen bis auf Weiteres zu verkaufen nämlich

maſſiv ſtarke goldene Damennhr Remontoir 18 Mkdieſe in echt Silber geſetzlich geſtempelt 10 Mk
Herren Remontoir echt Siber 10ſteinig 10 Mkdieſelbe mit Sprungdeckel und dreifacher ſtarker Silberkapſel

10ſteinig ff Werk 15 MkNickel Herren Remontoir 6 ſteinig 8s MkNickelwecker mit Abſteller 2 MkWecker Marke Junghaus beſtes Fabrikat 2,25 MkBegulatenre in echt Nußbaumgehäuſe mit Schlagw 14 Tage gehend 15 Mk
Es kommen hier nur ff Freiburger Gehäuſe mit maſſiven Werken zum

Verkauf und ſind nicht zu vergleichen mit ſogenanntem amerik Fabrikat wie
dieſe häufig zum Angebot kommen

Freiſchwinger entzückende Neuheiten mit vpatentirtem Stab
gong dem Glockenton ähnelndem Schlag von 21 Mk

Küchenunhren von Porzellan Tellerform 4 MkSchüſſelform 7 wikMilchtopfform 8 Mkin allen Decors am Lager ohne Preisunterſchied weit unter Eugros Preis
Mehrjährige Garautie

echt goldene BVrochen 333 gefetzlich geſtempelt 7 Mk
echt goldene Brochen 5585 geſetzlich geſtempelt 10 Mk

ohne Preisunterſchiede der Facon wunderbar ſchöne Neuheiten am Lager
maſſiv goldene Ringe 333 geſetzlich geſtempelt Mkmaſſiv ſilberne Armbänder 1,50 MkJch bitte Preiſe und Qualität in Veralei iehenDementprechend billige ere Kegeehes eben

UhrenfabriklagerSparmann 8 Gr Steinſtraße 47

Oaa r i I Am Teipziger Thurm
su Weihnachtsgeſchenken en Waare ans

ſprechend Kakadns ä re uren Kanarienroller Jubiröſche
z dkröten Schlauge roſchhänſer auch Häuſer für hungernde

ö ch reien Vogelkäfige Aquarien Muſcheln Tuffſteingruppen e
Beſtes Vogelfutter Eingang Spielwagaren Laden

Mit 3 Beiblättern
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